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Fritz Stettler 
Präsident

Liebe Mitglie-
der des GCA

Editorial

Mit diesem Inputter wollen wir eine ganze Reihe von The-
men abdecken:

Die Clubmeisterschaft – einer der Höhepunkte des Golf-
jahres – ist vorbei. Unser Captain Stefan Tschanz lässt die 

wichtigsten Fakten nochmals Revue passieren. 

Aber das Golfjahr ist noch jung. Und alle, die für nächstes 
Jahr ihre Ambitionen auf den Titel anmelden möchten, 

tun gut daran, an ihrer Technik zu feilen. Dafür gibt es profes-
sionelle Unterstützung: Unsere beiden Pros wissen, worauf es 
ankommt, und sie haben jetzt auch Zeit für euch!

Die Golfszene ist in Bewegung. Jeder Club versucht, sich im 
härter werdenden Wettbewerb um neue Mitglieder opti-

mal zu positionieren. Der GC Aaretal hat diesen Frühling eine 
neue Mitgliederkategorie eingeführt, um für Golfer, die nicht 
so viel  spielen, attraktiver zu werden. In diesem Inputter zei-
gen wir auf, was diese neue Kategorie bietet, und welches die 
Konditionen sind. 

Schliesslich noch ein Evergreen – das Restaurant Green. Wie 
jedes Jahr werden unter den Mitgliedern heisse Diskussio-

nen geführt, wie das Restaurant am besten betrieben werden 
sollte. Rolf Stalder benützt deshalb die Gelegenheit, die Crew 
des Restaurants und das nicht mehr so neue Konzept nochmals 
vorzustellen. 

Ich wünsche euch viel Spass bei der Lektüre und allen einen 
schönen, erholsamen Golf-Sommer!

Euer Präsident 
Fritz Stettler
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Captain‘s Corner

Clubmeisterschaften 2017
Einmal mehr durften wir 

2017 ab Freitagmittag mit 
einem Teilnehmerfeld von 
rund 100 Spielerinnen und 
Spielern in 4 Kategorien die 
Clubmeisterschaften starten.

Die Vorbereitung für 
den Platz war anstren-

gend, zuweilen kritisch. Die 
heissen und trockenen Tage 

im Vorfeld verlangten dem 
Greenkeeping-Team alles ab. 
So danke ich an erster Stel-
le für die super Bedingungen 
von Freitag bis zu den letzten 
Flights am Sonntagnachmit-
tag. Merci! 

David Wittwer, der Organi-
sator vor Ort. Merci Da-

vid für die Vorbereitung und 

Durchführung der Clubmeis-
terschaften hinter der Kulisse!

Allen Teilnehmern danke 
ich ganz herzlich und gra-

tuliere allen Gewinnern! Rund 
herum eine gelungene Sache 
und ich freue mich schon auf 
die Ausgabe 2018.

Stefan Tschanz, Captain

Alberto beim Mähen ...	 ... Stefan macht das Finish!

Monika und Patrick mit Hugo.

Stableford Herren. Stroke Herren.

Stableford Damen.

Stroke Damen.

Randnotiz: Ein physikalisches Wunder.
Zusammen mit dem Präsidenten und Senioren-Captain durfte ich am 
Samstagmorgen im ersten Flight das Turniertableau der Strokeplayer er-
öffnen. Erste 9 Loch auf einem Parcours wie in der Werbebroschüre. Doch 
hoppla. Auf den zweiten 9 Loch mehrten sich unsere Zweifel bezüglich 
unserer Beobachtungsgabe. Da landeten doch von uns drei Spielern 3 
Bälle auf dem Green, und wir reparierten 12 Pitchlöcher! Wie kann das 
an einer Clubmeisterschaft geschehen? Es sind doch nur Mitglieder auf 
dem Platz. Komisch!
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Captain‘s Corner

Mit dem knappsten aller 
Resultate musste un-

ser Team dem gastgebenden 
Golfclub Markgräflerland 
Kandern den Sieg über-
lassen. Nach dem perfek-
ten Start am Vormittag ver-
schwand das Wettkampfglück 
und wurde buchstäblich vom 

Pech abgelöst. Die Enttäu-
schung war riesengross und 
ein Bild darum nicht ange-
bracht.

Ich danke Jülä (Markus 
Messerli) für die Organi-

sation und Koordination des 
Teams!

Teamevents: Zwischenbe-
richt Coupe Helvétique

Swiss Mid 
Amateur Team 
Challenge

Nach Spielen gegen Sier-
re und Bossy auf un-

serem Heimplatz und den 
Begegnungen auf den wun-
derschönen Plätzen in Lau-
sanne und Domaine Impéri-
al, war das Verdikt klar. Ein 
Sieg und drei Niederlagen 
reichten nicht für den Ein-
zug in den Viertelfinal. Das 
Erlebnis war aber einmal mehr 
super. Die Partien waren sport-
lich ambitioniert, sehr fair und 
nicht verbissen. Eine tolle Se-
rie die, auch wenn man auf die 
Kappe kriegt, viel Spass macht.

Besten Dank an Susanne 
Keller Reber für die um-

sichtige Koordination des 
Teams, die Früchtekörbe und 
den kurzfristigen Einsatz im 
Notfall!

Am Mittwoch und Don-
nerstag, 12. und 13. 

Juli 2017, fand auf dem 
Dietschiberg in Luzern die 
Interclub Meisterschaft der 
Seniorinnen Gruppe 3 statt. 
15 Teams, bestehend aus vier 
Spielerinnen, durften bei an-
genehmen Temperaturen je 
eine Runde Foursome und 
Einzel spielen.

Mit 44 Punkten Rück-
stand auf die Sie-

gerinnen des Heimclubs 

Lucerne und immerhin 15 
Punkten Vorsprung auf das 
letztplatzierte Team erreichte 
die Ü-50-Mannschaft des GC 
Aaretal bei ihrem ersten Ein-
satz Platz 10. Da ist noch viel 
Luft nach oben ...

Eine gelungene Premiere – 
findet jedenfalls das dies-

jährige Team. Wir freuen uns 
schon aufs nächste Jahr.

Monika Tschanz  
Team-Captain

Interclub Seniorinnen –
Gelungene Premiere

Team 2017 (vlnr): Dina, Monika, Gabriela und Tuija

Alles falsch 
gemacht
Die Frau eines Golfers klagt ei-
ner Nachbarin ihr Leid: «Neu-
lich habe ich meinen Mann 
zum Golfen begleitet und 
prompt alles falsch gemacht: 
zu laut gesprochen, die fal-
schen Schäger gewählt, zu steil 
aufgeschwungen und besser 
gescort als er!».
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Es geht mir in 
meinem Unter-

richt um eine per-
fekte Basic (Griff, 
Stand, Haltung). Mit 
dieser versuche ich 
mit jeder Person ei-
nen natürlichen Golf-
schwung aufzubauen. 

Wer Probleme hat einen Termin zu finden, kann 
mich persönlich kontaktieren. Gute Saison noch 

und schön’s Spiel. 
Marc Fluri

Bei der Arbeit 
als Golflehre-

rin versuche ich 
jede Golferin und 
jeden Golfer auf 
seinem Spielniveau 
abzuholen und 
schrittweise einem 
individuell besse-
ren Spiel zuzufüh-
ren.

Durch aufmerksames Zuhören erfahre ich die 
Probleme und Wünsche, genaues Beobachten 

gibt mir wertvolle Informationen über Körperhal-
tung, Beweglichkeit und Koordinationsfähig meiner 
Schüler. Meine Golfstunden sind eine Mischung aus 
Theorie und Praxis und an jeden einzelnen Spieler 
angepasst. Sie bauen auf dem auf was der Schüler 
schon kann und arbeiten an den Möglichkeiten bis er 
die Konstanz gefunden und dadurch mehr Selbstver-
trauen beim Spielen gewonnen hat.

Ich begleite meine Schüler auch gerne auf einer 
Runde und leite sie an, wie sie die erzielten Fort-

schritte auf der Driving Range auf dem Parcours um-
setzen können. 

Joanne Walley
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Unsere Pros Impressionen
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Neue Mitgliederkategorie

Die Golfszene ist in Be-
wegung. Immer weniger 

Clubgolfern stehen immer 
mehr clubfreie Golfer (ASGI 
sowie Migros Golf Card) ge-
genüber, und dieses Verhält-
nis verschlechtert sich ten-
denziell weiter. 

Das ist problematisch, weil 
die Golfplatzinfrastruk-

turen zu einem beträchtlichen 
Teil durch die einmaligen 
Beitrittsgebühren in die Clubs 
finanziert werden. Die Green-
fees allein würden dafür nicht 
ausreichen.  

Unser Dachverband ASG 
strebt deshalb an, den 

Vertrag mit den freien Golfern 
nicht mehr zu erneuern. Statt 
dessen will die ASG eine eige-
ne Karte herausgeben,  die Er-

träge selber einkassieren und 
als Subventionen an die Clubs  
verteilen. Im Grundsatz ein 
guter Gedanke, ist die Mass-
nahme  aber wettbewerbsver-
zerrend und nicht zukunfts-
weisend. 

Verschiedene Golfclubs 
werben mit unterschied-

lichen Angeboten um neue 
Mitglieder. Auch wir vom GC 
Aaretal haben uns deshalb 
entschlossen, eine neue Mit-
gliederkategorie zu lancieren, 
die zwischen einer Vollmit-
gliedschaft und den clubfrei-
en Golfern angesiedelt ist, die 
Mitgliedschaft mit Sondersta-
tus. 

•	 Die Jahresgebühr von 
CHF 685  wird zwi-

schen dem Club, dem 

Platzbetreiber und der 
ASG (Kartengebühr) auf-
geteilt. Als Gegenleistung 
bieten wir ab 2018 folgende 
Vorteile: 

•	 ASG-Karte des GC Aaretal
•	 HCP-Verwaltung durch 

den GC Aaretal
•	 20% Rabatt auf den 

Greenfee-Preisen 
•	 Freier Zutritt zum 

Übungsgelände 
•	 Vergünstigte Rangebälle
•	 Zugang zu sämtlichen 

Clubveranstaltungen und 
Clubturnieren (ausser 
Clubmeisterschaft) 

Die Vergünstigungen gel-
ten explizit nur im GC 

Aaretal; nicht inbegriffen ist 
insbesondere das freie Spiel 
auf der Anlage des GC Thun-

Neue Mitgliederkategorie 
(Mitglieder mit Sonderstatus)
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Neue Mitgliederkategorie

ersee. Unsere neue Mitglieder-
kategorie ist gedacht für die 
Spieler, die sich noch zu kei-
nem Vollbeitritt entschliessen 
können, vielleicht weil sie we-
nig spielen, oder weil sie auch 
andere Plätze in der Schweiz 
spielen wollen. Im Unterschied 
zu den clubfreien Golfern er-
möglicht das Angebot den 

Anschluss an das Clubleben 
im GC Aaretal. Natürlich hof-
fen wir, dass sich die Eine oder 
der Andere später für einen 
Vollbeitritt entscheiden wird. 
Wir sind überzeugt, mit die-
sem neuen Produkt genau die 
Bedürfnisse abzudecken, wel-
che eine bestimmte Kategorie 
von Golfspielern sich von uns 

Platzbetreibern wünscht. 

Wie eingangs erwähnt, ist 
in der Golfszene vieles 

im Fluss. Deshalb behalten wir 
uns vor, bei Bedarf unser neu-
es Angebot an diese Entwick-
lungen anzupassen.

Rolf Stalder/Fritz Stettler

Neue Mitgliederkatergorie für Personen, die sich 
noch zu keinem Vollbeitritt entschliessen können, 

vielleicht weil sie wenig spielen, oder weil sie auch 
andere Plätze in der Schweiz spielen wollen. 
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Restaurant Green

Der Sommer bringt nicht 
nur die Sonne mit sich, 

sondern auch unsere Som-
merkarte mit neuen Salat-
kreationen von Alain und 
Ruth. Ein oder zwei Wo-
chenhits stehen jeweils an 
der Tafel und es «het solang 
‘s het». 

Mit einem zeitgemässen, 
einfachen Menüange-

bot am Mittag bieten wir so-
wohl vegetarisch wie auch mit 
Fleisch dem eiligen Gast ein 
gesundes Mal.  

Das Auge isst bekanntlich 
mit: kreativ und farblich 

zur Jahreszeit passend, wird 
jeder Teller so zubereitet, dass 

schon das Essen auf dem Tel-
ler anzusehen Freude macht. 

Auch wenn Sie es nicht ei-
lig haben, werden Sie auf 

unserer Karte ein feines Menü 
finden. Wir haben neu auch 
viele hausgemacht Desserts 
auf der Karte.

Der Betrieb eines quali-
tativ guten Restaurants 

ist personalintensiv. Deshalb 
müssen wir gewisse Kompro-
misse machen. An stark fre-
quentierten Tagen wie etwa 
Dienstag und Donnerstag 
sowie Samstag und Sonn-

tag versuchen wir durchge-
hend warme Küche anzubie-
ten. Bei schlechtem Wetter 
oder Abenden ohne Betrieb 
auf dem Platz erlauben wir 
uns, kurzfristig die Küche zu 
schliessen. Gerne bedienen 
wir Sie aber bei entsprechen-
der Voranmeldung an jedem 
beliebigen Abend, so dass 
kein Golfer hungrig nach 
Hause gehen muss! Auch Fes-
te kann man bei uns feiern, 
wir planen und organisieren 
je nach Ihren Wünschen. Fra-
gen Sie uns.  

Rolf Stalder

Mit vielen Sommer-Angeboten auf der Karte
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den Mitglieder unregelmässig (mindestens 1 x jährlich) in digitaler Form 
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Frische Sommersalate.

Alain und Ruth verwöhnen ihre Gäste neu auch mit vielen hausge-
machten Köstlichkeiten.
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